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Editorial 

Liebe Leserin, lieber Leser! 
      Wir leben in bewegten Zeiten … Artensterben, Hunger, Vereinsamung, Klimawandel, 
Finanzkrise und eine drohende Welt-Wirtschaftskrise stehen im Raum. Statt in Angst und 
Egoismus zu erstarren, sollten wir hinterfragen, was uns in diese Sackgasse geführt hat und 
mit der nötigen Ruhe die richtigen Entscheidungen treffen.  
Neben unserem Ökodorf-Projekt als Lebens-Modell für Nachhaltigkeit und hohe 
Lebensqualität, haben wir auch ein Angebot für jene, die eine krisensichere und ethisch 
einwandfreie Geldanlage suchen: Wollen auch Sie in die Finanzierung von Ökodorf-
Grundstücken anstatt in Rüstung und Umweltzerstörung investieren? Mit unserem Fonds 
finanzieren Sie reale Werte und ermöglichen damit wegweisende Projekte in Österreich – 
und das mit 100%iger Transparenz! Wenn Sie mehr darüber erfahren wollen, schreiben Sie 
bitte an Ing. Barbara Strauch unter b.strauch@oekodorf.or.at. Und jetzt wünsche ich Ihnen 
viel Freude beim Weiterlesen! [RW] 

 
News 

Grundstücksuche fast abgeschlossen 
      Im Zuge unserer Landsuche korrespondierten wir mit BürgermeisterInnen, 
LandesvertreterInnen, RegionalmanagerInnen und GrundeigentümerInnen – insgesamt mit 
über 150 Menschen.  Von jenen haben wir etwa 40 persönlich getroffen. Etwa ebenso viele 
Grundstücke haben wir besichtigt. Darüber hinaus erarbeiteten wir eine Regionsanalyse 
basierend auf Grundbuchsdaten, um große Grundstücke ausfindig zu machen. Das Ergebnis 
dieser intensiven Suche: zwei Grundstücke sind in der engeren Auswahl – die letztendliche 
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Entscheidung soll noch im April 2009 getroffen werden. Beide Grundstücke liegen im Bezirk 
Güssing, der strom- und wärmeautark ist (wir berichteten). Wer einen Einblick in die 
vielleicht zukünftige Heimat unseres Ökodorfes bekommen möchte, kann sich hier unter eine 
brandaktuelle etwa 45 minütige Dokumentation (in drei Teilen) ansehen: 
http://atv.at/contentset/17158---/181787 oder hier einen Kurzbericht zu Gemüte führen: 
www.youtube.com/watch?v=zwRX6Sec_f4 [RW] 
 
Er ist da … 
      … der neue Film mit Architekt Werner Schmid (Ch), produziert von KEIMBLATT 
ÖKODORF: „Lasttragender Strohballenbau - ein Lehrvideo“! Themen des Films sind: 
Geschichte, Technik, Sicherheit, Umweltverträglichkeit, Kosten, Grenzen und Möglichkeiten 
des Strohballenbaus. Ein kurzer Vorgeschmack ist auf youtube.com unter „Bauen mit 
Strohballen“ zu sehen. Der Film besteht aus „Teil Eins - Grundlagen des Strohballenbaus“ 
und „Teil Zwei - Weiterführende Beispiele“. Jede DVD ist um je € 19,- direkt bei KEIMBLATT 
ÖKODORF erhältlich. In Kombination gibt es sie um € 35,-. Bestellung unter 
bestellung@oekodorf.or.at. Bitte Adresse angeben! [MF] 
 
Rückblick: YES WE CAN – Pionierprojekte für Innovative Lebensräume 
      Am 13. März kamen über 100 BesucherInnen zu unserem Vortragsabend in Wien. Martin 
Stengel sprach über seine Erfahrungen im Aufbau sowie dem Leben im Ökodorf Sieben 
Linden (D). Weiterhin stellten Martin Kirchner das Projekt „Cohousing Landersdorf“ und 
Ronny Wytek KEIMBLATT ÖKODORF vor. Hier konnte man mehr über den aktuellen Stand 
der Projekte sowie mögliche Beteiligungen erfahren. In der Pause blieb genug Zeit für den 
Genuss von Speis und Trank sowie für Austausch untereinander. In der Podiumsrunde 
antworteten die Referenten auf vielfältige Fragen. Besonderer Dank auch an die 
Organisatorin Edina Camus und das YES WE CAN-Team! Photos zur Veranstaltung finden Sie 
hier: www.oekodorf.or.at/www.ger/index_sem.html [HK] 
 
Frisch aus den Bytes gehoben: Die neue Homepage 
      Nachdem das neue Corporate Design fertig ist und das Präsentationspapier längst seine 
Druckreife erlangt hat ist es uns eine Freude, die Fertigstellung des nächsten Schrittes 
ankündigen zu dürfen: Die neue Homepage ist online! Zu finden ist sie unter der gewohnten 
Adresse - www.oekodorf.or.at Wir freuen uns weiterhin über Anregungen und Kritik und 
wünschen viel Spaß mit der Internet-Präsenz von KEIMBLATT ÖKODORF.  
Jene, die sich regelmäßig über KEIMBLATT ÖKODORF austauschen wollen, sind außerdem 
herzlich eingeladen, im neuen Online-Forum mitzumachen. Einfach anmelden unter: 
www.oekodorf.or.at/forum und mitgestalten. [ES] 

 
Intern 

Werkzeug: Wieder in den Fluss kommen 
      Wer kennt das nicht … in Gruppenprozessen: stundenlanges Reden, Sauerstoffarmut 
und Bewegungsdefizit. Und damit einhergehend - eine markante und festgefahrene 
Perspektivenlosigkeit. Was hilft uns aus diesem Strudel mit Leichtigkeit und Freude 
´rauszuommen? Wir machen einfache Bewegungsübungen, manchmal auch 
Bewegungsspiele. Sie machen den Kopf frei und unterstützen unsere Kreativität und 
Problemlösungskapazität … wie so etwas aussehen kann, sehen Sie hier in ein paar Bildern 
des letzten Moduls für potentielle PionierInnen: 
www.oekodorf.or.at/www.ger/index_oeff.html [RW] 
  
Tagebuch: Zu Hause - ein individuelles Wort 
      Viele Menschen verbinden es mit Privatsphäre. Für andere ist eine angenehme 
Gesellschaft wie eine Heimat, manche wiederum fühlen sich nur in absoluter Freiheit und 
Unabhängigkeit wohl. Ich habe das Haus Sonnenschein zwar nur für eine Woche besucht, da 
ich ein Berufspraktikum abgelegt habe, mir wurde jedoch bewusst, was es heißt, eine 
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Gemeinschaft zu sein - und sich trotzdem auch selbst zu helfen zu wissen. 
In dieser Zeit habe ich gelernt, Verantwortung zu übernehmen, ohne zu etwas gezwungen 
zu werden. Trotz manchmal auftauchendem Zorns wegen einigen Kleinigkeiten funktioniert 
dieser auf Zusammenhalt basierende Mechanismus sehr gut und es war eine schöne, 
lehrreiche Zeit. [LL] 

 
Gemeinschafts-Kurzportrait 

„Ökodorf Hertha“ in Dänemark 
      Das Hertha-Projekt wurde 1996 in der Nähe von Aarhus gestartet und besteht heute aus 
etwa 100 Personen. Besonders ist, dass zuerst etwa 20 Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen da waren. Die so genannten „Normalen“ haben sich nach und nach 
eingegliedert, dazugesellt. „Reverse integration“ wird das genannt, Rudolf Steiner und 
Soziale Ökologie sind auch nicht weit. Die Frage lautet: Wie können wir eine kulturell und 
sozial nachhaltige Gemeinschaft am Laufen halten? Mit eigener Bäckerei, Weberei, einer 
Goldschmiedewerkstatt und natürlich mit einer Landwirtschaft sind schon einige Antworten 
auf dem Tisch … für mehr Infos schreiben Sie bitte an s.marth@oekodorf.or.at [SM] 

 
Empfehlungen 

Ein moderner und nachhaltiger Architekt 
      Architekt Werner Schmidt (Ch) beschäftigt sich intensiv mit der lasttragenden 
Strohballenbauweise. Seine Philosophie ist: „Architektur muss für mich in erster Linie 
Sinnlichkeit und Lebensfreude vermitteln. Sie muss mit dem, was die Natur uns gibt, mit 
dem, was mit unserem Haus in Berührung kommt, harmonisieren, sich ergänzen und die 
Bedürfnisse der BewohnerInnen befriedigen.“ Was soll man da zusätzlich noch sagen? 
Schauen Sie es sich an! www.atelierwernerschmidt.ch [MF] 
 
Austrotopia – schon bekannt? Bitte trotzdem lesen! 
      Bei Austrotopia handelt es sich um einen Zusammenschluss von 
Gemeinschaftsprojekten, die an neuen Wohn- und Lebensformen arbeiten und sich für ein 
zukunftsfähigeres, sozial reicheres Leben einsetzen. Neben Cohousing Landersdorf, 
Cohousing Lebensraum, Lebensraum Niederhof u.a. ist auch KEIMBLATT ÖKODORF mit im 
Boot. Etwa jährlich veranstaltet Austrotopia das Gemeinschaftsforum, das 
Gemeinschaftinteressierten, entstehenden Gemeinschaften und bestehenden Projekten eine 
Plattform bietet. 
Wer mehr wissen will, kann unter www.austrotopia.net nachlesen. Auch einen kostenlosen 
und unverbindlichen Newsletter gibt es (aufgrund einer Datenpanne sind die e-mail-
Adressen von Austrotopia verloren gegangen, darum sollten ihn auch frühere 
InteressentInnen abonnieren!). [RW] 

 
Wunschliste 

Gesucht: IT-ExpertIn 
      Hallo liebe Menschen und ComputerspezialistInnen. Wer von Euch mit der Abkürzung IT 
was anfangen kann und Lust hat, innovative Entwicklungen rund um die 
Informationsservices von KEIMBLATT ÖKODORF mitzugestalten, ist herzlich eingeladen sich 
mit dem jetzigen Administrator, Ernesto, kurz zu schließen. Wir arbeiten mit verschiedenen 
Web-Services wie Forum, Chat, CMS, Mediendatenbank uvm. Beispielsweise gibt es eine 
neue Joomla-Homepage die sich Betreuung wünscht. Eine Medien-Datenbank für die 
ForscherInnen soll installiert werden. Die Programmierung einer neuartigen Online-
Beschluss-Datenbank steht an. Ökodorf-Software hat Zukunft! Bei Interesse einfach mailen 
an: admin@oekodorf.or.at [ES] 
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Gewinnspiel 
Kyoto - Kopenhagen - Raggam! Gewinnen mit dem Klimawandel! 
      August Raggam´s Ansatz ist die Biomasse, die er „als Chance gegen Klimakollaps und 
globale Erwärmung“ sieht. Anhand von konkreten Vorschlägen werden die 
Einsatzmöglichkeiten für Biomasse sehr detailliert beschrieben. Ist eine zentrale oder 
dezentrale Anlage besser? Welche Brennsysteme gibt es? Soll mit Pellets oder Scheitholz 
geheizt werden? Außerdem erklärt er die Wichtigkeit von Öko-Sicherheitssystemen, 
Humus(-aufbau), Preisgerechtigkeit u.a.m. Sieben Exemplare seines Buches werden verlost! 
Die Frage dazu lautet: Wie werden bei KEIMBLATT ÖKODORF die ersten SiedlerInnen 
genannt? Bitte senden Sie die richtige Antwort bis 14.04. um 14.04 Uhr an 
gewinnspiel@oekodorf.or.at (Der Rechtsweg ist natürlich ausgeschlossen.) [AN] 

 
KEIMBLATT ÖKODORF 

Über uns 
      Wir sind eine Gruppe von Menschen, die es sich zum Ziel gemacht hat, ein Ökodorf in 
Österreich zu verwirklichen. Wir planen eine regionalbezogene und gastfreundliche Siedlung 
für etwa 150 Menschen auf dem Weg Richtung Friedfertigkeit, Nachhaltigkeit und 
Selbstentfaltung. 
 
Viele Wege führen zu KEIMBLATT ÖKODORF 
      Kontaktieren Sie uns, wenn Sie Fragen haben bzw. uns persönlich kennen lernen wollen! 
Unsere Kontaktdaten finden Sie im Impressum. 
Kontaktinformationen (z.B. Projektbesuch, Anreiseinformationen, Antwortformular, 
Mailinglisten etc.) finden Sie unter www.oekodorf.or.at/www.ger/index_contact.html. 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter Tel.: +43/(0)3153/8253. 
 
Interesse, KEIMBLATT ÖKODORF zu unterstützen? 
      Informationen zu vielfältigen Unterstützungsmöglichkeiten wie Spende, Mitarbeit, 
Mitgliedschaft, Investment, Patenschaft, siehe: 
www.oekodorf.or.at/www.ger/index_supp.html 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter Tel.: +43/(0)3153/8253 

 
Keimbl@tt 

Abonnieren/abbestellen 
      Wir bieten Ihnen ein Gratis-Abo per e-mail. Das Abo per Postversand kostet 10,- € pro 
Jahr für sechs Ausgaben. Teilen Sie uns bitte die gewünschte Zustellungsart und Ihre 
Kontaktdaten mit (e-mail- bzw. Postadresse) unter: abo@oekodorf.or.at oder Tel.: 
+43/(0)3153/8253. Mitglieder erhalten auf Wunsch auch per Post eine kostenlose 
Zusendung! 
Hinweis gemäß § 107 TKG 2003 und § 7 Abs. 2 ECG: 
Um das Keimbl@tt-Abo abzubestellen, bitte ein e-mail mit Betreff „abbestellen“ an 
abo@oekodorf.or.at schicken oder kurz unter Tel.: +43/(0)3153/8253 anrufen. 
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